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WIR VERSTEHEN SCHÖPFUNGS
VERANTWORTUNG ALS KERN
AUFGABE

Die Arbeitsgruppe Schöpfungsverant-
wortung der Pfarrei St. Josef hat sich 
zum Ziel gesetzt, bis zum Fest des Hei-
ligen Josef am 1. Mai 2016 ein Zertifi-
kat für kirchliches Umweltmanagement 
zu erlangen. Gesucht sind jetzt Ideen, 
was die Umweltgruppe in der Pfarrei 
konkret anpacken soll.

AUFGABEN DER ARBEITSGRUPPE

Am 25. November 2014 wurde die 
Gruppe „AG Schöpfungsverantwor-
tung St.Josef (AG SVSJ)“ gegründet. 
Zehn Personen aus der Pfarrei star-
teten mit viel Elan einen Prozess hin 
zu einem systematischen Umweltma-

nagement. Unter dem Begriff „Umwelt-
management“ versteht man ein Sys-
tem, das die Umweltbelastung durch 
unsere Pfarrei stetig verkleinert, sowie 
die Verbesserungen regelmässig er-
fasst und dokumentiert. Die Gruppe will 
zusätzliche Aspekte wie Umgebungs-
gestaltung, Artenvielfalt, Ökologie im 
Büro, Mobilität oder die umweltfreund-
liche Durchführung von Kirchenfesten, 
Abfallvermeidung und Recycling the-
matisieren.

„GRÜNER GÜGGEL“

Das Ziel unserer Pfarrei ist es, speziell 
unser kirchliches Zentrum im Stapfen, 
noch umweltfreundlicher zu machen 
und schliesslich eine Bescheinigung 
durch das Umweltzertifikat „Grüner 
Güggel“ zu erhalten. Dieses entspricht 
einem ISO 14000-Zertifikat und wird 

vom „Netzwerk kirchliches Umweltma-
nagement“ nach einer Prüfung erteilt. 
Der Arbeitsgruppe ist es wichtig, dass 
ihr Engagement für die ökologische 
Nachhaltigkeit abgestimmt wird auf die 
ebenso wichtige soziale und wirtschaft-
liche Nachhaltigkeit. Der Kirchgemein-
derat und das Pfarreiteam unterstützen 
die Arbeit der Umweltgruppe wohlwol-
lend. 

DIE MITGLIEDER DER
ARBEITSGRUPPE

Roland von Däniken (Präsident, Protokoll), 
Beatrix Bühler, Yves Schleppi, Franz X. Sta-
delmann, Beat Oberhänsli,  Jürg Zehnder, 
Kurt Aufdereggen (Berater oeku), Andreas 
Brun, Chantal Brun, Ante Corluka

WIR WIRTSCHAFTEN 
UMWELTGERECHT UND 
SOZIALVERTRÄGLICH

Bei allem Handeln suchen wir nach We-
gen, die die Umwelt am wenigsten be-
lasten und fördern ressourcenschonen-
des Wirtschaften. Wir bevorzugen bei 
der Beschaffung und bei Investitionen 
nachgewiesen umweltfreundliche Pro-
dukte, Verfahren und Dienstleistungen 
sowie Waren aus dem fairen und loka-
len Handel.

WIR HANDELN HIER 
UND HEUTE SOLIDA
RISCH UND NACHHAL
TIG

Im Wissen um die globalen und gene-
rationenübergreifenden Auswirkungen 
unseres Handelns treffen wir unsere 
Entscheidungen in Solidarität mit Men-
schen hier und in anderen Regionen 
der Welt und achten die Rechte künfti-
ger Generationen.

WIR FÜHREN EIN KIRCH
LICHES UMWELTMA
NAGEMENT EIN

Über das Einhalten der geltenden Um-
welt- und Naturschutzvorschriften hin-
aus führen wir deshalb ein systemati-
sches Umweltmanagement ein, das die 
kontinuierliche Verbesserung unserer 
Umweltleistung gewährleistet. Wir er-
fassen und bewerten regelmässig un-
sere Leistungen und Umweltauswirkun-
gen, vereinbaren ein Umweltprogramm 
und benennen Verantwortliche zur 

Umsetzung der Massnahmen. Wir do-
kumentieren und überprüfen die Ergeb-
nisse und informieren regelmässig über 
die Fortschritte. Wir streben eine Zertifi-
zierung dieser Bemühungen durch das 
Label „Grüner Güggel“ an. Dieses Um-
weltmanagementsystem basiert auf der 
internationalen Norm ISO 14001 und ist 
für Kirchgemeinden und Pfarreien.

WIR FÜHREN DEN DIA
LOG NACH INNEN UND 
NACH AUSSEN

Durch Aktionen und Öffentlichkeitsar-
beit wollen wir einen Prozess der Be-
wusstseinsbildung in Gang setzen. Wir 
ermutigen uns gegenseitig und tragen 
intern zur Weiterbildung und Sensibili-
sierung bei. Wir vernetzen uns unter-
einander sowie mit aussenstehenden 
(lokalen, kirchlichen oder fachspezifi-
schen) Gruppen und Vereinen.

WIR REDUZIEREN DIE 
UMWELTBELASTUNG 
LAUFEND

Wir vermeiden und verringern Belas-
tungen und Gefahren für die Umwelt 
kontinuierlich. Dem haushälterischen 
und schonenden Umgang mit Rohstof-
fen und Energie kommt dabei beson-
dere Bedeutung zu. Wir legen Wert 
auf Verbesserungen in den Bereichen 
Abfallmanagement und nachhaltige 
Beschaffung, Mobilität, Büroökologie, 
Ausbau und Verwendung von erneu-

erbaren Energien, Einsatz von ökolo-
gischen Reinigungsmitteln und bei der 
Durchführung von umweltfreundlichen 
Anlässen.

WIR FÖRDERN GESUN
DE LEBENSRÄUME FÜR 
MENSCHEN, TIERE UND 
PFLANZEN

Wir setzen uns für natürliche und ge-
sunde Lebensräume ein. Unsere Ge-
bäude und Grundstücke sollen dem 
Leben von Menschen, Tieren und 
Pflanzen dienen. Wir gestalten unse-
re Gebäude und Grünflächen derart, 
dass eine möglichst grosse Vielfalt von 
einheimischen Pflanzen und Tieren in 
den Lebensräumen erhalten bleibt und 
durch Neuansiedlung entwickelt.

WIR VERSTEHEN DIE
SCHÖPFUNGSVERANT
WORTUNG ALS EINE 
KERNAUFGABE DER 
KIRCHE

Die drei Glocken der Kirche St. Josef 
Köniz heissen „Gerechtigkeit“, „Frie-
den“ und „Bewahrung der Schöpfung“. 
Sie stehen als Zeichen dafür, dass den 
Menschen in unserer Kirche diese Wer-
te wichtig sind. Als Mitglieder, Organe 
und Angestellte der Gemeinde wollen 
wir in unserem Handeln (Feiern, Teilen, 
Zeugnis geben, Gemeinschaftsbildung) 
für eine intakte Umwelt als Grundlage 

allen Lebens sorgen und für mehr Ge-
rechtigkeit und Frieden in unserem Um-
feld einstehen.


